
30. Juni 2025

Historischer Bombenfund in Marwitz:
Panzerschreck wird gesprengt!

In Oberkrämer wurde eine WWII-Panzerabwehrwaffe
entdeckt, die am 30. Juni 2025 gesprengt wird.

Evakuierungen betroffen.

Marwitz, Deutschland - In Marwitz, einem Ortsteil der
Gemeinde Oberkrämer in Oberhavel, wurde bei Bauarbeiten
eine Panzerabwehrwaffe aus dem Zweiten Weltkrieg entdeckt.
Wie rbb24 berichtet, wurde die Waffe am vergangenen
Donnerstag in einer Tiefe von 1,50 Metern gefunden und ist
mittlerweile abgedeckt. Aufgrund der potenziellen Gefahren
durch die nicht transportfähige Waffe, die als Panzerschreck
bekannt ist, wird sie vom Kampfmittelbeseitigungsdienst (KMBD)
am Mittwoch kontrolliert gesprengt.

Der Bürgermeister Wolfgang Geppert (BVB/Freie Wähler)
informierte die Öffentlichkeit über den gefährlichen Fund. Um
die Sicherheit der Anwohner zu gewährleisten, wird am Mittwoch

https://www.rbb24.de/panorama/beitrag/2025/06/brandenburg-oberhavel-marwitz-oberkraemer-panzerabwehrwaffe-sprengung.html


ein Sperrkreis um den Fundort im Schmiedeweg eingerichtet.
Betroffen sind 43 Grundstücke, einschließlich kommerzieller
Einrichtungen. Die Bewohner und Mitarbeiter dieser Bereiche
müssen bis 9 Uhr verlassen haben, um sicherzustellen, dass der
Bereich während der Sprengung evakuiert ist. Vor Ort wurden
Informationszettel verteilt, um die Anwohner über die
erforderlichen Maßnahmen zu informieren.

Details zur Panzerabwehr und historischen
Waffen

Die Panzerabwehr umfasst spezielle Kräfte und Waffen zur
Bekämpfung gepanzerter Fahrzeuge, wie sie im Zweiten
Weltkrieg häufig eingesetzt wurden. Wie Wikipedia erläutert,
wurden während dieses Konflikts eigenständige
Waffengattungen zur Panzerabwehr gebildet. Dazu zählen unter
anderem Jagdpanzer und Panzerabwehrkanonen. Der
Panzerschreck, eine der bekanntesten Panzerabwehrwaffen,
wurde gegen Ende des Zweiten Weltkriegs eingeführt und zeigte
sich in vielen Gefechtssituationen als wirkungsvoll.
Panzerabwehreinheiten wurden in die verschiedenen Divisionen
integriert, um die Zusammenarbeit mit der Infanterie zu
optimieren.

Die Herausforderungen der Kampfmittelbeseitigung sind
historisch gewachsen. Nach dem Zweiten Weltkrieg wurden
militärische und staatliche Organisationen zur
Kampfmittelbeseitigung aufgelöst, und die Aufgaben wurden
1950 an die Bundesländer übergeben. In jedem Bundesland gibt
es einen Kampfmittelräumdienst, wie kmdb.info berichtet.
Dieser Dienst kümmert sich nicht nur um die Entschärfung von
Bombenblindgängern, sondern auch um die gezielte Vernichtung
von gefundenen Kampfmitteln, zu denen explosive Stoffe und
Kriegswaffen gehören können. Die Erkundung erfolgt durch eine
Kombination aus Archivdaten, Luftbildern und geophysikalischen
Untersuchungen.

Das hohe Risiko einer ungewollten Detonation und die

https://de.wikipedia.org/wiki/Panzerabwehr
https://kmdb.info/geschichte/


Notwendigkeit einer professionellen Räumung unterstreichen die
Bedeutung von Sicherheitsmaßnahmen in der Umgebung des
Fundorts. Das Vorgehen des KMBD ist Teil der umfassenden
Sicherheitsanstrengungen, die auch der Zivilbevölkerung
zugutekommen sollen.

Details
Ort Marwitz, Deutschland
Quellen www.rbb24.de
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Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net
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